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Erſheint:Sonntag, Dienſtag, Mittwoch, Donnerstag
und Sonnabend früh Uhr.

Ecxdedition: große Ritterſtraße Nr. 28.
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R 141. Wittwoch den 19. Juli. 1882.

Aegypten und die deutſche
Politik.

rung verbreitet, die deutſche
tung unſerer auswärtigen Politik die ſchwierige ſeine
Situation in der ägyptischen Frage nicht noch Berliner Herren ſeien nicht im Stande,

Dieſe Aufforderung wäre kaum ſeitigen Intereſſen der Handwerker der verſchiedenen
mehr erſchweren.
erforderlich geweſen die ägyptiſchen Angelegenheiten Provinzen zu wahren.
enthalten kein Lebensintereſſe für unſere Nation Vernachläſſigung der Handwerkerintereſſen ſei nur

es kann nicht die Aufgabe der deutſchen
ſein,
zu erhitzen.
Ueberzeugung die jetzige innere Politik des Für
ſten Bismarck in wichtigen Dingen bekämpfen
müſſen, ſetzen volles Vertrauen in ſeine bewährte
Leitung der auswärtigen Angelegenheiten ſie ſind
überzeugt, daß es dem Reichskanzler gelingen
wird, die ägyptiſchen Wirren ſo zu leiten, daß
Verwickelungen, welche ſchädlich auf Deutſchland
zurückwirken könnten, vermieden werden, ja daß
er ſie ſo zu geſtalten wiſſen wird, daß unſere
für den Weltfrieden den Ausſchlag gebende Stellung
in Europa noch mehr befeſtigt wird und gegen
uns gerichtete Coalttionen in Zukunft noch weniger
Ausſicht haben als bisher. Beſonders beruhigend
wird die Verſicherung wirken, daß auch für die
ägyptiſche Angelegenheit das Wort zur Geltung
kommt, daß die Knochen auch nicht eines einzigen
pommerſchen Musketiers dafür geopfert werden
dürfen (den „Musketier“ ziehen wir hier dem
„Landwehrmann“ vor, weil es, wenn nur
von dieſem die Verſicherung gälte, doch möglich
wäre, daß die Linie Aegyptens wegen verwendet
werden könnte). Sir Charles Dilke hat ſich
ſicher geirrt, wenn er erklärte, Deutſchland habe
zu dem Bombardement Alexandriens ausd rück

Es hat aber
auch keinen Proteſt dagegen eingelegt. Jetzt iſt
Englands Kraft für lange hinaus am Nil en
gagirt, und auch Frankreichs Armee wird für
lange ſo ſehr an Nordafrika gefeſſelt ſein, daß
ihm zu Abenteuern in Europa keine Zeit und kein
Älliirter zu Gebote ſtehen wird. Die Rivalität
Englands und Frankreichs am Nil wird ſowohl
eine gemeinſame Action der „Weſtmächte“ ver
hindern, wie auch, daß eine derſelben allein die
Herrſchaft zwiſchen dein Rothen und Mittelmeer
an ſich reißt. Wenn ſich für einige Zeit das Jn
tereſſe ſammtlicher Mächte auf das Nilland eön
centrirt, ſo wird dies für den Frieden unſeres

Preſſe

Auch diejenigen, welche nach ihrer

Anzahl von Handwerkerverbänden beantragt, daß
Dem Berliner Centralcomité ein Actiönscomite
zur Seite geſtellt werde,

Von Berlin aus wird eine offiziöſe Aufforde- der größten Vereine beſtehen ſolle.
Preſſe möge der Lei durch verhütet werden,

ſich für Arabi oder für Gladſtone's Politik zu finden, welches die Handlüngen des Central

Bedingungen machen nicht nur die rheiniſchweſt

welches aus Vertretern
Es ſolle da

daß das Centralcomité in
frühere Schlaffheit verfalle. Die fünf

die viel

Eine Garantie gegen die

allein in der Niederſetzung eines Actionscomités

Lomités überwache. Von der Erfüllung dieſer

fäliſchen, ſondern auch die ſüddeutſchen Und ſchle
ſiſchen Handwerkerverbande die Anerkennung des
in Magdeburg gewählten Centralcomites abhängig

Jn ben Kreiſen des Centralcomités ſind dieſe
Anträge, wie begreiflich, mit dem größten Be
fremden aufgenommen worden. Noch vor wenigen
Wochen wurden die Brandes, Köppen, Meyer als
wackere Verfechter der Handwerkerintereſſen gefeiert,

mit Rückſicht auf ihre bisherige Thätigkeit wurde
ihnen die Leitung des neuen Bundes übertragen
und jeht ſchon ſehen ſie die heftigſten Angriffe
gegen ſte gerichtet. Das Eentralcomité iſt, unſeren
Juformationen zufolge, durchaus nicht gewillt, den
bemerkten Anträgen zuzuſtimmen, da es in den
ſelben ein Mißtrauensvotum erblickt, und gedenkt
eher abzutreten, als ſich dem Willen der Antrag
ſteller zu fügen. Die Folge davon wird ſein,
daß der junge Bund ſich in Wohlgefallen auflöſt,
mehrere Parteien ſich bilden und die Handwerker
ſich unter einander bekämpfen werden. Das iſt
alſo das Ergebniß der mehrtägigen Verhandlungen
des Magdeburger Handwerkertages! Der Regie
rung darf man aber zu dieſen ihren Stützen
condoliren.

In der Schweiz erregt die vom Bundes und
Nationalrath angeſtrebte Unterrichtsreform, die Er
richtung eines Erziehungsſecretariats und die Vor
bereitung eines allgemeinen Volksſchulgeſetzes,
einen großen Stürm unter den Clericalen, die
Alles aufbieten, um den Bundesbeſchluß womöglich
zunichte zu machen. Man will ſich hierzu des
Referendums“ bedienen. Nach der Schweizer

vor Alexandrien ankernden europäiſchen Kriegs
ſchiffen werden es die Marodeure ſchwerlich ge
wagt haben die Brandfackel noch weiter zu
führen, zumal die ſofortige Execution bei der Er
tappung eines ſolchen Verbrechens angedroht
wurde. Man hat jetzt eonſtatirt, daß der Ex
dictator Arabi Paſcha ſich mit 4 Regimentern
Infanterie 1500 Mann irregulärer Truppen,
einem Regimente Cavallerie, Pferden, 36
Kruppſchen Geſchützen und 12 Mitrailleuſen noch
in Kafr-Dowar, der erſten größeren Station von
Alexandrien nach Kairo befindet die Truppen
ſollen aber demoraliſirt ſein. Ein von Arabi
Paſcha nach Alexandrien geſendeter Offizier, der
das rollende Eiſenbahnmaterigl und 3000 Tonnen
Kohlen an ſich nehmen ſollte, wurde von den
Engländern gefangen grnommen. Der Khedive
hat Arabi Paſcha nach Alexandrien berufen ünd
demſelben angedroht, daß er ihn im Weigerungs
falle als Rebellen behandeln werde. Jn Kairo
ſoll vollſtändige Ruhe herrſchen. Nach
einem Telegramm vom 17. Juli beträgt die Zahl
der behufs Handhabung der Polizei und zum
Zweck der Zurlickweiſung eines etwaigen Angriffs
Arabi Paſchas ans Land geſetzten engliſchen
Streitkräfte gegen 3000 Mann. Die deutſchen
und griechiſchen Matroſen, welche ausgeſchifft
worden waren ſind wieder auf ihre Schiffe zu
rückgekehrt. Zu der Niedermachung der Fremden
und zu den Brandſtiftungen ſoll von
einem ägyptiſchen Oberſt das Signal
gegeben worden ſein. Ein weiteres Tele
gramm aus Alexandrien vom 17. Juli meldet
Admiral Seymour hat eine Bekanntmachung er
(aſſen, worin er anzeigt, daß er mit Zuſtimmung
der ägyptiſchen Regierung die Wiederherſtellung
der Ordnung in Alexandrien übernommen habe.
Brandſtifter ſollen ſofort erſchoſſen Marodeurs
verhaftet werden es iſt Niemand geſtattet, die
Stadt nach Sonnenuntergang zu verlaſſen. Am
Schluſſe fordert Admniral Seymour die Bevölke
rung auf, ſich wieder an ihre Geſchäfte zu be
geben. General Aliſon iſt mit 4000 Mann
Seeſoldaten und Jnfanterie und mit ſeinem General
ſtabe eingetroffen. Von den Truppen ſollen die
Forts Gabbari und Ramleh beſetzt werden.

Verfaſſung ſind Bundesgeſetze
dem Geſammtvolke zur Abſtimmung (Referenkum)

Bürgern oder
Man will zunächſt verſuchen, die 30 000 Unter

und Bundesbeſchlüſſe

ſchriften aufzubringen, und die clericale Partei
leitung hat hierzu bereits einen Aufruf erlaſſen.

Politiſche Ueberſicht. Außerdem will man aber auch bei den Cantonäl
behörden agitiren, und man hofft, daß ſich außer

Jn dem auf dem Zünftlertage zu Magdeburg den ſogenannten Urcantonen (Uri, Schwyz, Unter

begründeten Bunde der deutſchen Hand walden, Luzern) auch Freiburg, Wallis und eſſin
werker iſt bereits offene Anarchie ausgebrochen. der Ptoteſtbewegung anſchließen werden. Einen
Bekanntlich wählte der Congreß mit Einſtimmig- Erfolg werden dieſe Bemühungen, ſelbſt wenn es
keit ein Centralcomite von fünf Perſonen (meiſt zu einem Referendum kommen ſollte, ſchwerlich
bekannte Jnnungsmeiſter) mit dem Sitze in Berlin, haben.
das die Geſchäfte des neuen Bundes zu führen Nach einer telegraphiſchen Meldung aus Ale
beauftragt war. Gegen dieſes Comité hat ſich xandrien, datirt 16. ds.
jetzt von vielen und den größten Handwerkerver
einen der verſchiedenen Provinzen eine lebhafte
Agitatiyn geltend gemacht, nur unter gewiſſen
Bedingungen will man die Anerkennung des
Comités ausſprechen. Eine, wie geſagt, größere

Erdtheils ſchwerlich nachtheilig ſein.

ſamen Löſchapparaten fehlt
Herr zu werden,

Nachm. 27, Uhr,
dauerte die Feuersbrunſt in der Stadt noch immer der neuen
an. Das rührt wohl daher, daß es an wirk

um der Flammen von jeden Abgaben freien
denn bei der nunmehrigen An Käufer

weſenheit von Marincmannſchaften aus faſt allen Aegypten gef

Obſchon nun die Beſitzergreifung der Bucht
von Aſſab ſanctionirt iſt, beſchäftigt man ſich

vorzulegen, wenn dies von 30 000 ſtimmberechtigten im italieniſchen Miniſterium des Aeußern
von acht Cantonen verlangt wird. mit der Ausarbeitung des Reglements für die

neue Colonie und mit der Vorbereitung von
wiſſenſchaftlichen und commerciellen Expeditionen
nach dem Jnnern Afrikas. Unter den Auſpicien
des Miniſteriums des Aeußern und jenem des
Handels und Ackerbauminiſteriums, ſowie unter
Führung eines General Conſuls wird ſich eine
aus den bekannteſten italieniſchen Afrikareiſenden
zuſammengeſette Commiſſton nach dem Jnnern
von Afrika begeben, um mit den Sultanen von
Auſſa, Scioa und Abyſſinien Handels und Allianz
verträge abzuſchließen. Man will auf dieſe
Weiſe den aus dem Innern Afrikas nach Aſſab
kommenden Carawanen die Wege öffnen und ſichern,

Colonie mit dem fernen Afrika und
Communicationen erſchließen und einen

Markt eröffnen, welcher
ünd Verkäufer anzieht. Mehrere aus

flüchtete Familien haben ihren Ent

dem Meere



t

ſchluß, ſich in Aſſab anzuſtedeln, verkündet und
ſo hofft man, daß dieſe neue italieniſche Colonie
bald einen erfreulichen Aufſchwung nehmen werde.

im Norden durch den Breitenparallel von 60
Grad Nordbreite begrenzt wird.

z

Dentſchland.

(S. M. der Kaiſer) traf am Montag
Abend von Lindau in München ein und ſetzte
nach kurzem Aufenthalte die Reiſe nach Roſen
heim fort. Dort kam der Kaiſer wohlbehalten
an und ſtieg im Bade-Hotel ab. Am Dienſtag
früh hat Se. Maj. ſodann die Reiſe nach Gaſtein
fortgeſetzt.

S (Der Kronprinz und die Fran
Kronprinzeſſin nebſt der Prinzeſſin Victoria
haben am Montag Vormittag 9 Uhr ihre Reiſe
nach der Schweiz und Jtalien angetreten. Die
Herrſchaften begeben ſich zunächſt nach Pillnitz.
Dort gedenken dieſelben zum Beſuch beim ſächſi
ſchen Königspaar bis Dienſtag Abend zu ver
bleiben und dann nach Wien weiterzureiſen. Für
Wien ſoll ein Aufenthalt bis zum Donnerstag
Abend in Ausſicht genommen ſein, worauf die
kronprinzlichen Herrſchaften ihre Reiſe nach der
Schweiz antreten. Von der Schweiz aus gedenken
dieſelben nach Jtalien weiterzureiſen. Wie uns
ferner mitgetheilt wird, dürften die kronprinzlichen
Herrſchaften bei ihrer Rückkehr aus Italien in
München einen kurzen Aufenthalt nehmen, da der
Kronprinz in ſeiner Eigenſchaft als Jnſpecteur
der 4. Armeeinſpection im Bereiche derſelben von
dort aus eine Jnſpicirungsreiſe zu unternehmen
gedenkt.

Prinz Wilhelm) hat ſich am Montag
Vormittag zur Beiwohnung der CavallerieManö
ver nach Magdeburg begeben. Die Frau Prinzeſſin
Wilhelm hat am Dienſtag ihre Reiſe nach
Norderney angetreten, woſelbſt dann auch der
Prinz, nach etwa ſechstägigem Aufenthalte in
Magdeburg, eintrifft.

GWeber die Stellung unſerer Re
gierung zum Bombardement von
Alexandrien) ſchreibt die „Krz. Ztg. Wie
aus den Berichten über die engliſche Parlaments
ſitzung vom 15. d. erſichtlich, hat ſich Herr Dilke,
ungeachtet des Dementis, welches ſeine Aeuße
rung, daß Oeſterreich und Deutſchland
das Bombardement von Alexandrien für legitim
erklärt hätten, erfahren hat, nicht veranlaßt ge
ſehen, dieſe Aeußerung zu modificiren
Dem gegenüber verdient wohl conſtatirt zu werden,
daß nach den uns ſowohl von hier als von Wien
zugehenden Berichten die Aeußerung Dilke's im
craſſeſten Widerſpruche mit den Thatſachen ſteht.
Das Bombardement iſt nicht nur nicht für legitim
erklärt worden, ſondern anläßlich einer Aeuße
rung, in welcher die Hoffnung ausgedrückt worden,
daß das Vorgehen Englands nicht eine Losſagung
deſſelben von dem europäiſchen Concerte nach ſich
ziehen werde, iſt das Bombardement als ein be
dauerlicher, durch eine korce maſeure hervorgeru
fener Jncidenzfall bezeichnet worden. Wie man
hieraus eine Legitimerklärung des Bombardements
deduciren könne, iſt uns unfaßbar.

Geber die deutſchen Staatsange
hörigen in Aegypten) ſchreibt die „Nordd.
Allg. Ztg.“: Wie wir erfahren, hat ſich Herr v.
Dreskow, der deutſche Conſul in Kairo, am 15.
mit 300 Deutſchen und Oeſterreichern, die noch
in Kairo zurückgeblieben waren, mittelſt Extra
zuges, der ihm von den ägyptiſchen Behörden be
reitwilligſt zur Verfügung geſtellt war, nach Js
mailg begeben, um von dort auf dem Suezcanal
nach Port Saft zu gelangen. Die engliſchen und
franzöſtſchen Kriegsſchiffe, die ſich auf dem Canal
befinden, haben von ihren reſp. Regierungen den
Befehl erhalten, der deutſchöſterreichiſchen Carg
wane Hülfe und Schutz angedeihen zu laſſen.
Jm Anſchluß hieran theilt man mit, daß
auf dem auswärtigen Amte eine Depeſche einge
gaängen iſt, welche meldet, daß der deutſche Con
ſul in Kairo, Herr v. Treskow, mit 300 Deutſchen
und Deſterreichern, die mit ihm Kairo verlaſſen
hatten, unter ſicherer militäriſcher Escorte wohlbe
halten in Jsmaila angelangt iſt.

(Die Grenzen der heimiſchen Ge
wäſſer) haben mittelſt Verfügung des Chefs
der Admiralität vom 1. d. M. inſofern eine

Provinz und Amgegend.

Der Verein ehemaliger zwölfer
Huſaren für Halle aS. und Umgegend
hielt am Sonntag in Halle (Freybergs Garten)
ſein erſtes Stiftungsfeſt ab. Die Betheiligung
war eine ſehr rege. An den Oberſt von Verſen
wurde ein Begrüßungstelegramm abgeſandt, das
guf gleichen Wege herzlich erwidert wurde. Von
den auswärtigen Vereinen 12er Huſaren war der
Leipziger beſonders ſtark vertreten, ferner waren
erſchienen Mitglieder der Vereine zu Merſeburg,
Delitzſch, Lühen und Zeitz. Auch aktive Ange
hörige des Regiments hatten ſich aus Merſeburg
und Weißenfels herbegeben, um der Feier bei
zuwohnen.

Jn Gotha fand am Sonntag und Montag
das dritte thüringiſche Kreisturnfeſt ſtatt. Nach
mittag 3 Uhr ordnete ſich an der Gotthardtſchule
der Feſtzug, in welchem 69 Vereine mit 40 Fahnen

in der Stärke von 1100 Mann vertreten waren
Unter dem Jubel der zu Tauſenden zuſammen
geſtrömten Bevölkerung nahm der Zug ſeinen
Marſch durch die reich mit Guirlanden und Fahnen
geſchmückten Hauptſtraßen der Stadt nach dem
Turnplatze, woſelbſt Herr Oberbürgermeiſter
Hünersdorf die Feſttheilnehmer Namens der
Stadt willkommen hieß. An Stelle des behinder-
ten Kreisvertreters, Hrn. Gymnaſtallehrer Mönch,
hielt hierauf Herr Rechtsanwalt Dr. Müller
die Feſtrede, der ſich ein herzlicher Dank für den
freundlichen Empfang Seitens des Kreisturnwarts
Herrn Döhnel mit einem Hoch auf die Stadt
Gotha anſchloß. Es folgten nunmehr die turne
riſchen Vorführungen. Zu den Freiübungen un
ter Döhnels Leitung traten 350 Türner an. Ein
allgemeines Riegenturnen, Riegenturnen der Vor
turner und Muſterturnen beſchäftigte die Vereine
bis Abends 8 Uhr, um welche Zeit der Feſt
commers im Schießhauſe als Schluß des Pro
gramms für den erſten Feſttag ſich anreihke. Mon
tag früh begann nach einem Schauturnen des
Tuürnvereins Gotha von 8 Uhr ab das Wett
turnen. An dieſem nahmen 85 Turner Theil.
Zur Vertheilung gelangten 17 Preiſe, von denen
der erſte dem Turner Hoffmann aus Mühl-
hauſen (mit 43 Punkten) zufiel. Ein Concert
im Parkpavillon ſchloß am Abend dieſes Tages
das Feſt.

Aus zuverläſſiger Quelle erfährt der Halleſche
Correſpondent der „M. Ztg.“ daß von einfluß

h

S

Ztg.“ geſchrieben wird, kein beſonders günſtiges
Bild, da der Geſchäftsgang im Jahre 1881 n
allgemeinen nur wenig befriedigend war. Der

Preisrückgang faſt aller Rohprodukte, die n
dortigen Bezirk hauptſächlich zur Verarbeitung
kommen, führte eine Entwerthung der Lager herbei
und lähmte den Abſatz ungemein. Da die Ernte
erträgniſſe mit Ausnahme der Kartoffelernte gan
außergewöhnlich ungünſtig ausfielen und die

ſteigenden Getreidepreiſe die Kaufkraft des Pub
likums einſchränkten, ſo hätte man einen Erſaß

verſtärkte Ausſendungen nach dem Auslande ſinden
können, wenn nicht das herrſchende Zollſyſtem
dies verhindert hätte, da es die Veranlaſſung
Repreſſivmaßregeln der benachbarten Länder ge
worden iſt. Als ein großes Glück für den Be
zirk betrachtet der Bericht die Ablehnung des
Tabakmonopols, da die Einführung deſſelben
der Gegend einpfindlichen Schaden verurſacht hatte.

t Für das in Erfurt zu errichtende Luther
denkmal ſind bis jetzt nahe an 18000 Mark ein
gegangen, einſchließlich des Ertrags des Lutherbazars

Der Arbeiter Rudolph Bürchardi in Neu
ſtadt bei Magdeburg hat ſich bei der gerichtlichen
Vernehmung als der Mörder ſeiner am 14. d.
todt aufgefundenen Geliebte Auguſte Kanning von
dort bekannt.

Zwiſchen Barby und Zerbſt werden in
den nächſten Tagen das 10. und das in Potsdam

im Beiſein des Prinzen Wilhelm manövriren.
Helmſtedt wurde am 15. d. Nachmittag

durch das Gerücht eines in der Nähe verübten
Mordes in nicht geringe Aufregung verſetzt. Der
Thatbeſtand, ſo weit derſelbe feſtgeſtellt, iſt folgender:
der aus Süpplingenburg gebürtige Händler
Helmecke, welcher in dem Rufe eines Trunken
boldes ſteht, hat ſeine Ehefrau auf dem Wege
von Helmſtedt mittelſt eines mit Poſten geladenen
Terzerols erſchoſſen und nach vollbrachter That

am Abend deſſelben Tages in der Claudin ſchen
Gaſtwirthſchaft (Marienthal) verhaftet und iſt
unter ſicherer Bedeckung an das Kreisgericht in
Braunſchweig abgeliefert worden.

Jm Dorfe Förderſtedt bei Staßfurt paſſirte
auf dem Hofe des Gutsbeſitzers Wendenbutg ein
gräßliches Unglück. Am Abend wurde der Bulle
aus dem Stalle auf den Hof in den Kuhring ge
laſſen. Als nun der Bulle das Mädchen im
Stalle arbeiten ſah, ſprang er aus dem Ring auf
das Mädchen los und ſpießte es auf. Das
Mädchen ſoll den erlittenen Verletzungen bereits

reichen Männern und Corporationen bereits
Schritte an zuſtändiger Stelle gethan ſind oder in
Kürze beabſichtigt werden, um die kaiſerl. Ober
Poſtdirection möglichſt der Stadt Halle zu
erhalten.

Am letzten Sonntag wurde in der katholiſchen
Kirche zu Eisleben ein Kind von Wimmelburg
getauft. Auf der Fahrt nach Hauſe bemerkte plötz
lich die Hebamme, daß das Kind abhanden ge
kommen war. Wie man der „S.Ztg.“ berichtet,
fand man daſſelbe nach langem Suchen wohl
gemuth mit auf der Landſtraße liegen

Der Commandeur der in Naumburg gar
niſonirenden reitenden Artillerieabtheilung, Major
Krätſchell, hatte am Mittwoch vor. Woche auf
dem Schießplatze bei Jüterbogk das Unglück, vom
Pferde zu ſtürzen, wobei er ſich anſcheinend erheb
lich verletzte.

Herr v. Seebach aus Köſen hatte am
Montag das Unglück, bei einem Spazierritte nahe
der Almrichſchen Fähre vom Pferde zu ſtürzen,
wobei er wahrſcheinlich eine Gehirnerſchütterung
erlitt, denn er wurde bewußtlos und in Krämpfen
nach Hauſe gefahren.

Die Berufsſtatiſtik hat für Erfurt ergeben
11665 Haushaltungen, 53 497 ortsanweſende
Perſonen, 1466 vorübergehend abweſende und
795 vorübergehend anweſende Derſonen, 327 land
wirthſchaftliche Haushaltungen, 1883 ausgefüllte
Gewerbekarten. Die Bevölkerung beträgt 54 068
Perſonen.

t Auch die Handelskammer zu Mühl
hauſen i. Th. hat ſoeben ihren Jahresbericht Kreisturnfeſt wieder mehrere Preiſe errungen in

erlegen ſein.
Aus Leipzig, 16. Juli wird berichtet

Ein rührendes Bild bot geſtern der bayriſche
Bahnhof in der Stunde auf welche zahlreiche

Kinder ſo ſehnſüchtig geharrt hatten in die Fe
riencolonien wurden diesmal nahe an 350
hieſige arme Kinder, dank der Opferfreudigkeit
der Bewohner, geſendet. Sie wurden, mit Aus
nahme von 21 nach Thüringen Entſendeten, nach
verſchiedenen Stationen des reizenden Erzgebirge
befoördert. Mit demſelben Zuge wurden auch nahe
an 200 Kinder bemittelter Eltern in die Ferien
colonien geſchickt.

Jn Chemnitz fand am 16. und 17. d. das
erſte ſächſiſche Kreisturnfeſt ſtatt, zu welchem von
Leipzig aus am Sonnabend Nachmittag ca. 800
Turner mittelſt Extrazuges dahin abreiſten.

Lokalnachrichten.
Merſeburg, den 19. Juli 1882.
Die am Montag den 17. d. M. im /gol

denen Arm“ hierſelbſt ſtattgehabte Generalverſammlung der Actionäre der Zuckerfabrik n
Körbisdorf genehmigte den vorliegenden, unſeren
ſern bereits bekannten Geſchaftsabſchluß
1881/82 und ertheilte der Verwaltung Dehatge
In den Aufſichtsrath wurden der frühere Mrecto
der Fabrik Herr Bauer Halle und Herr
Schröder Lipzig neu gewählt.

Unſere Turnerſchaft hat auf dem an
Sonntag und Montag in Gotha ſtattgehabten

z h

Aenderung erfahren, als das Gebiet der Nordſee ausgegeben. Derſelbe entrollt, wie der „Nordh. l Wenn
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in von Von 60 Vereinen coneurrirten beim Wektkainpfe e mitt in Moſe, Freitag in Heinrichsburg, Nimverminderuna dieſer enorwen Jahresförderung würde alſo
in hen Turner- Derſelbe begann an Montag früh Href e wer ge ben Neg An tn e in vier Jahren die Erſchöpfung eintreten.

O Uhr und dauerte ohne Üntkerbrechung bis nach ind jens ſind Si n wie ars eiren jährigen TributWhpihn mittags 4 Uhr. Die Abſchätzung der Leiſtungen von 500 Mk. in Banſnoten zu zahlen. Wir erſuchen Militäriſches.
lich r n geſchah durch das Kampfgericht, dem u. A. auch Sic, uns dieſe Summe in beiliegendem Couvert zuzu Mit der vor Jahresfriſt beſchloſſenen, jetzt erſt
rn e t Secr. on hier und, ren und nehmen an, falls uns dieſe nicht prompt mit verkündeten Herabſetzung der Dienſtp flicht in
ihn die Herren Seer Bethmann von hier und endender Poſt zugeht, daß es Jhnen angenehm ſein Preußen auf 12 Jahre iſt nun auch die dieſſeitige Land

ein. d h Zimmermeiſter Müller aus Lützen angehörten wird, von unſerer gegenwärtig in Mandeburg ſtationirten wehreinrichtung zum endlichen Abſchluſſe gekommen. Vom
der Kein ünd zwar wurde die Qualität jeder Uebung eines Colonne mit einem wächtlichen Beſuch beehrt zu werden nächſten Jahre ab beſitzen die Truppentheile ihren vollen

audfel, m Preisturners nach Punkten dergeſtalt normirt, Das Nihiliſten Comitée. Londwehrbeſtand durch Uebe weiſung der fünf Jahrgänge
el in daß bei vorzüglichſter Ausführung 5 Punkte bei Wir Nihiliſten ſind frei: Dienſtpflichtiger an letzteren. Ausgenommen hiervon

e Kouftgt t Furchen ſt eck d Wir fürchten weder Gott noch Polizei; ſind natürlich die erſt neu errichteten preußiſchdeutſchen
ütte un in ger guter Durchführung auch entſprechen Und wehe dem, der denkt, Linien und Artillerie Regimenter. Bisher ward die
kauf in 9 weniger Punkte und bei gänzlichem Mißlingen Ein Schnippchen uns zu ſchlagen, auf zwei Jahre länger in Preußen ausgedehnte Ver
h den n einer Uebung ominöſe Nullen in Anſatz kamen. e e Pardon n See ne n den e am An er erſt itee 5 ie Kagel durch den Kragen.“ machungéfalle durch den Ueberſchuß preußiſcher Sanrrhene gal Der erſte Preis wurde en er e len Um die Sache gruſeliger zu machen, hatte der Schreiber wehren der übrigen Landwehr die vorgeſehene, erforder
es de Vinſ rungen. Als dritter in der eihe der mit Diplom huch noch einen Dodtentopf, wie er von Droguiſten zur liche Mannſchaftsſtärk ſch ffen zu können. Dabei iß

und Kranz gezierten Sieger folgte mit 412 Kenntlichmachung von Giften benutzt wird, in die obere Vorſorge getroffen, daß durch die erwähnte Dieunſtherab

cnachbart, n eß Punkten Herr Helbig (allgem. Turnverein) von linke Ecke des Briefbogens geklebt. Die Antwort ſollte ſetzung ein Ausfall an der allgemeinen deutſchen Kriegs
hier und äls ſiebenter mit 39* Punkten Herr nach Poſtamt 46, Berlin unter N. C. poſtlagernd ge ſtärke nicht eintreten kann, weil durch die Landſturme

Männer Turnverei h Ferner ſandt werden. Dienſtag Abend Uhr erſchien ein Dienſt-ſeinrichtung nach der jetzigen Verfaſſung nur die LandLom m el (Männer urnverein) hier. Ferner onn bei dem betreffenden Poſtamt, nahm daſelbſt in wehr vervollſtändigt und ergän t wird, während nach
Krang mit 35 Punkten einen zweiten Preis, be der That einen unter der Chiffre eingegangenen Brief der ſeit 1814 beſtehenden Geſetzesvorſchrift der Land

atmen tehend in einem Diplom, Herr Baldauffin Empfang h r e re war ſturm mehr 2 n u als in Wirklichkeit d
zu echten M Jar ind enden jungen Manne ein. Nachdem er Dienſtmann handen war. je Zahl der wirklich Ausgedienten, dien (Männer Durnverein); r e tet dar nd ſich entfernt hatte, nahmen al u gee ee ee e eErnte fielen endlich noch den Herren chnurpfeil, C iminalbeamte den jungen Mann in ihre Mitte und vor zwei Jahren angeſtellten Berechnung auf 993 565

h n (33 Punkte), Dickhaut (322/, Punkte) und rachten ihn zur Haft. Er legte ſofort beim erſten Mann veranſchlagt, wor aus 308 Infanterie und 100
ur h Blänsdorf (32 Punkte), ſämmtlich dem Verhör ein le l re S e werden können. Damitſich be de gaht J t rig Hanzen be ße Edwin Niemann, ei zwanzig Jahre alt, in iſt jeder Zeit ie Neubildung von Re, imentern für den
ördet ſt e e angehörig, zu. d Bieiche, im Kreiſe Wolmirſtedt geboren und Commis in etwaigen Bedarfsfall ermiglcht.
nen kamen zur Vertheilung S erſte un zweite Am Banthauſe St. in der Jehrenſtroße. Er habe in
e Auguſt Preiſe. Der Haupttrupy der hieſigen Feſttheil unſicheren Papieren ſpeculirt und nach anfänglichen Ge Eiſenbnehmer iſt geſtern Abend mir dein lebten Zuge Rnnſen i de Mt. Verluſt abgeſchloſſen. Da er den iſenbahn, Poſt, Telegraphen.

8 rluſt nicht decken konnte, ſo habe er befürchtet, ſeine Eine Bekanntmachung des Staatsſekretärs des Reichs
Stelle zu verlieren weil ſein Chef nicht dulde daß poſtamts, Stephan, macht wedertoit auf die Vorſchrift
ine jungen Leute an der Boörſe ſpeculiren; er habe der Poſtordnung aufmerkſam, wonach zum Verſeluß

ind Jerb n

O. un

aus Thüringen zurückgekehrt.

wenn Jus den Breiſen Querfurt und Merſeburg. öfter LeitungS i Muerſur urg. öfter im „Tageblatt“, in der „Gerichts eitung und von Briefen, welche noch Gegenden dWilhem m g. Jn der an Donnerstag vor. Woche ſtattge anderen Blättern geleſen, wie die Nihiliſten ſich durch mr ehe ſt Se neltag d
am h fundenen öffentlichen Sitzung der Stadtverordneten o ſche Bedrohungen Geld zu n n er ließ nderer durch Wärme ſich auflöſender Soff nichthenutt
in der V Lütze n vorgenommenen Ex ſich b einem Graveur Stempel mit uchſtaben machen werden ſoll Dieſe Vorſchrift bleibt noch vielfach unbe

en erſamm ung zu Lüsen vorge- ienen S m das Wort „Nihiliſten Comité zuſammen zu ſetzen üchtet, obgleich dieſelbe nur im eigenen Intereſſe desAuftin gänzun gs wahl des MagiſtratsC ol le fie die Schreiben ab, deren Inhalt er den Zeitungen ſAbſenders erlaſſen iſt. Beim Reichspoſtamt nd L
e ſeſtgeſtelt ſſ gium s wurde der bisherige Magiſtrats Aſſeſſor tnommen, klebte die in einer Droguenhandinng e ſlehter Zeit wiederholt Beſchwerden fremder Poſtämter
irg 9uh Hirr Zimmermeiſter A. Planer an Stelle des ſten eodtentöpfe auf r en e des a über eingelaufen, daß durch das Schmelzen ſolcher
m Aue dnn verſtorbenen Beigeordneten Elsner fur die bis Eine nene Schreibtafel) nſicht des um Verſchluß verwendeten Stoffe ein Theil der Poſt

e 9 Herr Prof. Eohn in Breslau iſt die ſeither gebräuch ndungen an einander gerlebt waren, wodntch ge le
Eheſtan m nd Juli 1884 laufende Amtsperiode zum Magiſtrats che ſchwarze Schieſerſafel eine Hanpturſoche der nungen Beſcharigungen und nes m an Beigeordneten, Herr Kaufmann Richard ſeren e a gebe ſendengen hen n e Sertateeer Kett-

ln Scheff 2 iſtrats-Aſſeſſ zwar Deswegen ürfte eine neue ulſchreibtafel, welche dieſe znd nach von Schef fler zum Magiſtrats Aſſeſſor, und zwar n ihene elüch beſeitigt von Sehrern n Sghatern n de zen beſtimmt be
tſelle n beide Herren einſtimmig gewahlt. Zur Herſtellung er ein wilkommener Erſatz für die alte Schiefertefel Nach Conrter e ichen wen n
es in der huſh von ſechs ſtädtiſchen Brunnen, von denen zunächſt begraßt werden. Die nene Tafel welche in einer l. wegſanen zu eſſen an ſur vre Weteynt n e e
ha ahnen drei, wovon einer in die Mittelgaſſe, einer auf ſener Kunſtſteinfabrit hergeſtellt wird, iſt weiß und kann Herbindung zwiſchen Berlin und Strehbnrg die Fahrt

an o t den Märkt, und einer in die Hirkengaſſe kommen mit jeder Art von Bleiſtiſt ſo gut. und leicht wie Papier und Aufenthaltszeiten zwiſchen Berlin Frankfurt via
f5 beſchr eben werden, und das Geſchriebene läßt ſich ebenſo Weworden ſoll, zur Ausführung gelangen ſollen, wurden r wie auf der Shiefertaſel mittelſt eines feuchten Halle Weimar bei den Nacht Schnellzügen abzulürzen.

tedt be en 11000 Mk. bewilligt. Kappens oder Schwamwes wieder auslöſchen. Diedeſhg Ken Die Jugend und Schulſparkaſſe zu Delitz a B h n r e s e e n BörſeneBeräicht.
v J öffne en iſt das ärben de iftes. Die Tafel iſt aus einAbend wie welche am I. Januar er. eröffnet worden iſt, macht gen Harten, ſteinartigen Material hergeſtellt in der Halle, 18. Juli 1882.

Hof in da erfreuliche Fortſchritte. Es wurden bei derſelben hre Form den üblichen Schiefertafeln ähnlich, mit Weizen 1000 Kilo, feſt, 212 225 Mk. exquiſte

S ähre ieſ d n Waare bis 235 Mk. bez-Sulle do Ndhen nach der „S.Ztg.“ während dieſer Zeit eg. 990 M. Holzrahmen verſehen und außerdem faſt unzerbrechch. nu an eingrzahlt welche in der Kreisſparkaſſe hierſelbſt Die Schreibfläche iſt e D. n en Sie e e n
verzinslich angelegt ſind. Von den 139 Einlegern auf der einen Seite ſfü Roahnen iſt ein kleines Hafer 1000 Kilo, 162 168 Mk.

zuſpießte m r Rechen Uebungen verſehen; am Ju n gehören 114 lediglich dem Arbeiterſtande an. ſt mit Feilenartig Lingeriſter Flache zum Her e Mk.
8 S ſtellen der Spitze am Stifte angebracht. Die es o i 30 r

h hat i t e 8. Schreibtafel dürſte ſich bald als ein gefälliges practiſches 3930, k. bez.z u v Vermiſeh r le pnfeminet in den Schulen einbürgern Malzkeime 50 Kilo, fremde 5,25. Mk. hieſige 5,50 Mk.Aen Tragweite ein er Grangte Während der (Das oſtpreußiſche Pferd) hat auch in Süd Futterme hl s0 Kilo S M. vez.
de auf well Schießübungen des Weſtfäl. Fuß Artillerie Regiments amerika die wohlverdiente Anerkennung und Beachtung Kleie, Roggen 50 Kilo, 5,90-6,00 Mk. bez. Weizen
de un u Nr. 7 aus Köln iſt auf der Spellner Haide bei Weſel gefunden; mit dem Dampfer „Frankſurt“ gingen am ſchaale Mk. 5,40-—5,50 bez., Weizengrieskleie 5,80 Mk.
hart der merkwürdige Fall vorgekommen, daß eine Granate ſ. Juli fünf TrakehnerHengſte von Bremerhafen nach h
t die bei Je en r r rn We Buenos-Ahres ab, um in Braſilien als Zuchthengſte Witterungs Bericht
nk n n orfe Bucholswelm erſt darch die Wand eines Kuh yerwendet zu werden der meteorologischen Beobachtungs-Station des opt. meech

ſtalles und dann durch eine andere Wand in den Schweine
tSie n all einſchlug, ohne zu krepiren. Jn dem Stalle lag zringe n Wohlgemuth eine Sau mit ihren Ferkelchen, die den Volkswirthſchaftliches.

Institats von M. Muller, Merseburg, Burgstr. Nr. 18.

17 /7. Aas 8Uhr 18.7 Args. 8 Uhr.
des reigenden G mer würdigen Gaſt grunzend betrachteten. Die Leute g Die Betheiligungder deutſchen Jnduſtrie

ewudnn im Hauſe erkannten die entſetzliche Gefahr, in der ſieſan der im nächſten Jahre in Amſterdam ſtattfinden Harometer um 7555 758
u t ſchwebten, verließen eiligſt ihre Wohnung und holten den Jnternativnalen Kolonial und Export Therm. Celsius e 177 203er Eltetn m einen Feuerwerker herbei. Dieſer entfernte zuerſt die han del- Ausſtellung iſt in erfreulichem Wachſen Ke. Penchtigkeit c

San mit ihren Jungen, kroch daun in den Stall, hobſbegriffen, wie das wegen unſerer intimen Beziehungen Bewölune 59m 16. ind die Grangate ſorgfältig auf und brachte ſie glück ich ins zur dem holländiſche indiſchen Tranſtthandel nicht anders Wing W. w.

e de Dager zurück. erwarten war. Obgleich die Ausſtellung erſt im Mai Stzr 4tat 5 3 Stärke 5eſt n ſt Ein alte Schützengilde) iſt die zu Poſen. 1883 beginnt, liegen jetzt ſchon ein paar Hundert feſte herm, Minna 139,nd Recht n en Tagen vom 16. bis 18. d. M. hält dieſelbe ge Anmeldungen theils bedeutender Firmen verſchiedener Der Dunstaruek Ferändert sie n 7 50 auf 7 60
z dahin ſh. egentlich des zweiten Bundesſchteßens des Märkiſch Branchen vor. In der erſten Nummer der Amſterdamer Medersehlage o m

a Schühzenbundes ihr 625jähriges Jubiläums- Aus ſtellungszeitung Tor denn t geſagt, Deutſchland
eſtſchießen ab. eine, nach den bis erigen Meldungen zu urtheilenrichten. Das in Eydtkuhnen für die Beförderung r Drittel des ganzen Raumes engagiren zu wollen. Durchſchnittsmarktpreiſe

(hune y judiſheruſſiſcher Auswanderer) beſtehende S Ausſichten der Petroleum und Solaröl vom 9. v mit 15. Juli 1882.
en 19 Jul 19 Lomite iſt von Berlin aus erſucht worden ſeine Thätig induſt rie. In den Vereinigten Staaten machen ſich 3d. M keit dahin zu richten, daß keine Auswanderer Rußland wie der „Nat. Ztg. von hervorragender techniſcher Seite Weizen, pr. 100 Kl. a2 m Schweineſl. pr. Kilo
den nen mehr verlaſſen weil nach den aus England und Amerika geſchrieben wird, bezüglich der Rachhaltigkeit der Erdol- Roggen, do 16 50 Schöpſenfl, do.

Aingegangenen Nachrichten Aufnahmen dort nicht mehr quellen Beſorgniſſe geltend. Daß die Ersölquellen nicht Gerſte, do. 18 Kalbfleiſch, do.
ſtattſinden können und von Hamburg bereits 100 An ſo nachhaltig ſein möchten als die bekannten Steinkohlen Lafer, do. 16 75Butlter, do.

S Opäre alle kömmlinge nach Rußland zurückbefördert werden ſollen. [becken, wurde ſchon länger angenommen. Die neueſten Erbſen, do. 22 Eier, pro Schock
e n In Amerikas Handelsſtädten befinden ſich Tauſende mittel Forſchungen laſſen aber den Zeitpunkt der Verſiegung Linſen, do. 30 Bier, pro Liter 10n e m riſtenzloſer Aue wanderer, woraus auf die Dring der ſpennſylvoniſchen Oelfelder bereits näher erkennen. Bohnen, do. 20. Hranntwein, do. 60
er Kraln lichkeit vbenerwähnten Ecſuchens geſchloſſen werden kann. Jngeniene Wrigley in Philadelphia ſchäßt das ganze Kartoffeln pr. 1008. LKeu, pro 100 Kilo 50
den der ſriſ Ein „Nihiliſtenſtückchen in Berlin ber Gebiet der Oelquellen des pennſylvaniſchen Beckens auf Rindſteiſch (von der Stroh pro 100irde Hall in ſchäſtigte die dortige Eximinalpolizei in den letzten Tagen. 665 engliſche, d. i. 33 deutſche Quadratmeilen. 284 Keule), pro Kilo 1 2 Kilo 50
en War auch der Streich nicht gerade genial, ſo iſt er doch engliſche Quadratmeilen ſind davon ſchon ausgebeutet Bauchfleiſch, do 118
u ſew t immerhin intereſſant genug, um allgemein bekannt zu in dem noch bleibenden Felde ſtecken ſeiner Berechnung Marktpreis der FJerken

aft hat I werden. Am letzten Sonnabend erhielten vier Gutsbe nach noch rund 96 Millionen Faß De lehte Jahres in der Wage von 9. bis mit 19 n 1882
Wotht ßer im Kreiſe Wolmirſtedt und zwar die Herrenförderung betrug aber 25 Millionen Faß. Bei Nicht pro Stück 7,60 bis 12 Mart.
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gelten.

An zeigen.
FamilienNachrichten.

Den lieben Freunden in der Ferne, welche mir bei
dem ſchmerzlichen Verluſte ſo viel Theilnahme bewieſen J
und dadurch meinem Herzen wohlgethan haben, rufe ich
meinen innigſten Dank zu.

Gott der Herr möge es ihnen Allen reichlich ver
Minten, den 17. Juli 1882.

Luise Mölle.
Die Beerdigung unſeres kleinen Richard ſindet Mitt-

woch Nachmittag 3 Uhr vom Trauerhauſe aus ſtatt.
C. Pollert und Frau.

Bis 250 Stck. fette
Weide-Hammel

ſollen Freitag den 28. Juli d. J, nachmittags 3
Utzr, auf der Schäferei BurgLiebenau in Poſten zu
10 Stck. meiſtbietend verkauft werden. Futterſtand bis
I. Sept. Sonſtige Bedingungen im Termine.

Schwarzburger.

Ein ausin der inneren Stadt, womöglich mit Laden, wird zu
kaufen geſucht. Nähere Auskunft ertheilt

F. Renno, Tiefer Keller.

Sieben echte Möpſe,

d

n

Rock, Hose u. Weste für Herren

e

E bßöitte um gefällige Beachtung
Jch empfehle:

Stoſſ- Anzüge, reine Wolle- als:

von 30 Mark an,
Jagd Anzüge für Herren von Mk. 18,— an.

Für die Ernte c.
r

P bonntag, Dienb Son

ff. e atneKnaben Anzüge in größter Auswahl 2 X M
Herren

Angeſchts

ſuche von
ſſem kleinere

ſie durch
ſgenen“, der

Nach Maaß liefere einen HerrenAnzug binnen 24 Stunden

unter Garantie des Gutſitzens.

Paul Gauab,
Kleiderhändler.

7 S 7S 53 5s

prachtvolle Racçe, ſind preiswerth zu verkaufen bei

A. Bretternitz,
Döllnitz bei Ammendorf

Eine gute Melkziege ſteht zu verkaufen
Weinberg Nr. 8.

Ein ſtarker Handmöbelwagen und ein Ziegen

S C S
Clyſtir- u. Injertionsſpritzen
in 12 verſchiedenen Sorten, mit und ohne Gummiſchlauch,
empfiehlt die Zinngießeret von

t 7 ſt ihre pol5 inck ir-Heife ghoniten
9 Prteſe, an

dieſelbe gewährt Hausfrauen große Erſparniß an d utgangen
Wilh. R össnmer, Arbeit, Zeit und Geld, erfreut ſich in Folge deſſen h ſhen Al

Roßmarkt 7. allerorts großer Aufnahme. S lhen „H
bogswagen ſind zu verkaufen

Neumarkt 67.
Ein Carrouſſel wird zu kaufen geſucht

zu erfragen in der Exped. d. Bl.
Ein Logis von 2 Stuben, Kammern, Küche und ſon
ſügem Zubehör iſt an ruhige Miether zu vermiethen

E. Caviar,
prima großkörnige Waare, empfiehlt

Obige Seife iſt zu haben Pf. 50 Pf. b h
Ferdinand Scharre, et dem D

Neumarkt 77. M Robotd
H. Woigr. Frinſten Himbeer-Kirſchſaſt

en Landſtr
und zum 1. October zu beziehen Brühl 12.

Ein Logis, parterre, 2 Stuben, Kammer, Küche,
Speiſekammer nebſt Zubehör zu vermiethen ſofort oder
L Oetober zu beziehen Karlſtraße 8.

Im Hauſe Steinſtraße Nr. 7 iſt die zweite Etage

Abgebeerte Sauerkirſchen
kauft jedes Quantum

per Pfd. 55 Pf. Lelbeigenſbei mehreren Pfunden billiger, r
in der Drogen- Handlung von bnären

zu vermiethen und zum 1. October zu beziehen.
Ein Famſſienlooſs iſt zu vermiethen und 1. October

zu beziehen. Das Nähere Neumarkt Nr. 65 im Laden.
Eine herrſchaftliche Wohnung in der erſten Etage iſt

zu vermiethen und 1. October zu beziehen
Halleſche Straße 17.

Togis Vermiethung.

es VerW. R. Cungestein, Zeitz ee r cherBurgſtraße 16. ln ländlich
hen diezu jeder Tageszeit pro Eimer 20 Pf,bei täglicher Abnahme pro Eimer 15 Pf. F. reiwillige F. euerwehr. Allen Gute

pro 1 Etr. 1 Mk. Zuſendung nach Uebereinkunft e ſ.6 Mittwoch abents 3 Uhr Conferenz im Thüringer n Beſitz neG. Schönberger, Gotthardtsſtraße. Hof t Das Commando. geben ſſt,

Rossmarkt Nr. 12 iſt eine Wohnung im Preiſe
von 120 Mk. zu vermiethen. Max Thiele.

Ein Logis mit 2 Kammern, Küche und Zubehör iſt
für 120 Mk. zu vermiethen und 1. Auguſt oder ſpäter

zu beziehen Oelgrube 4.Ein Los von 3 Stuben, 3 Kammern, Küche und
Zubehör iſt im Ganzen oder getheilt zu vermiethen und
J. Octobe zu beziehen Saalftraße Nr. 4

2 Logis ſind von jetzt ab zu vermiethen und 1. October

zu beziehen Johannisſtraße 10.
Eine kleine möblirte Stube iſt zu vermiethen und

1882er ds. eMitiwoch den 19. Juli Extra Concert d ſeſhaf
Die noch außenſtehenden Abonnementsbilletß n in

II Cerra haben zu dieſem Concerte noch Gültigkeit. l Jubel
Anfang abends r W Whetes

empfehlen hiele Franke.
C. Schütz. ſiſ an den

Königl. Muſikdirigent. an dem
Weſten An

ſogleich zu bez ehen kl. Ritterſtraße 3, 1 Tr.
Markt 7 iſt ein freundliches Hoflogis, beſtehend in

Stube, Kammer, Küche und Zubehör, zu vermiethen.

S 4600 Std. Weidhammel ſtehen
e von Mittwoch den 19. d. M.

ab bei mir zum Verkauf.

aus neuem 1882 er Roggen gebacken, iſt von Mittwoch
den 19. Juli er. an ſtets in ſehr ſchöner ausgezeichneter
Waare zu baben in der Bäckerei von

Kaiser Wilhelmshalle
Stereoscopen Ausſtellung i

linun die Welt n n2 (Pariſer Orig. GlasPhotogramme) M feudalK. Träthner, Unteraltenburg 40. II. Abtheilung: Amerika, Afrika Türkei u. Frankreich. wie

Das erste heue Brod,

d A. Strehl, Merſeburg.

Ausverkauf.
Die zur Schneider'ſſchen Coneursmaſſe gehörigen

Waarenvorräthe, als
Pelzgarnituren, einzelne Boas, Müffe, ſowie Jagd
Müſfe ec., ferner Chlinder, feine und gewöhnliche,

n Sonntag den 23. d. M. findet das diesjährige ufe kann

Täglich e m J en S geöffnet: ehe
ntrée inder 9Neue saure Gurken 3 aempfiehlt E. W olff. r USS14. W h

Herren Filz- und Stoffhüte, auch eine große Aus
wahl Herren-Strohbüte, ſeidene und gewöhnliche
Stoffmützen, Hoſenträger, Shlipfe und dergleichen
Herrren Artikel mehr,

verkaufe ich freihändig, hauptſächlich nächſten
Sonnabend u. Sonntag den 22. u. 23. Juli Pfg.
gus. Das Geſchäfts Lokal, Delgrube Nr. 1, iſt an

Das prämtirte Buch über die Heil ben enen e a Sir Garten feſt e holenwächung ec ſendet für ark II. „Berlin, 2 rPlanlenſtt. 185 Gr uns verbunden mit Zannſchieße e
ſtatt, wozu auch Nichtmitglieder Theil nehmen ſtFis- Verkauf können. Anfang des Schießens nachmittags e

zu jeder Tageszeit à Eimer 20 Pfg. Uhr. Der Vorſtand. Ehöhing
Bei freier Lieferung ins Haus a Eimer 251 Zugleich erlaube ich mir darauf aufinerkſan hiſſ

r 9Friedrich Schreiber. h in a nen n
dieſen Tagen von früh 7— 12 und 2—8 Uhr nachmittags
geöffnet. Der Concursverwalter

Julius Thomas-
Zum Anſpolnern der Möbel und Tapezierarbeiten

empfiehlt ſich zu ſehr billigen Preiſen
Carl Lintzel, Tiefer Keller 3.

7 von 12 Thlr. an bei

ſeraſt

Latten!
friſchem Kuchen und Kaffee, ſowie einem ff. W n
chen Lagerbier aufwarten werde. R. Pohl.

160 Schock Spalierlatten,
15 Waldlatten

Alle diejenigen, welche mir noch aus meinem i
Merſeburg betriebenen Reſtaurationsgeſchäfte e et
erſuche ich hiermit, mich zu bezahlen, andernfalls wir b

M di

ſind billigſt zu verkaufen durch ich nach Ver auf von 4 Wochen klagen eI Ferdinand Seidel.e un W T hele. S jetzt in d Se n ein
Redaction, Druck und Verlag von Th. Rößner in Merſebm g. Ming
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